
Förderverein der Albert-Schweitzer-Schule Protokoll der Jahresmitgliederversammlung

Protokoll der Jahresmitgliederversammlung des 
Fördervereins der Albert-Schweitzer-Schule e.V. vom 07.05.2009

Am 07.05.2009 um 20:00 Uhr erschienen im Raum 301 der Albert-Schweitzer-Schule in Ginsheim 
neben den Vorstandsmitgliedern, die vollzählig erschienen sind, die aus der  Anwesenheitsliste 
ersichtlichen 3 Personen aufgrund der an Sie gegangenen Einladung zur Jahresmitglieder-
versammlung.

Die Tagesordnung sah folgende Punkte vor:

1. Begrüßung durch die erste Vorsitzende
2. Abstimmung über das Protokoll
3. Bericht der ersten Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Kassiererin und des Vorstandes
7. Aktivitäten des Vorstandes im letzten Jahr
8. Anträge
9. Verschiedenes

TOP 1: Begrüßung durch die erste Vorsitzende

Die Vorsitzende begrüßte die anwesenden Mitglieder und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Für die 
Sitzung wurde einstimmig beschlossen, alle Abstimmungen durch Akklamation durchzuführen. 
Die Vorsitzende verlas die Tagesordnung. Die Anwesenden stellten fest, dass die 
Mitgliederversammlung gemäß §7 Abs. 2 satzungsgemäß einberufen wurde und gemäß §7 Abs. 4 
beschlussfähig ist.

TOP 2: Abstimmung über das Protokoll

Aufgrund der geringen Anzahl anwesender Mitglieder wurde auf das Verlesen des Protokolls der 
Jahresmitgliederversammlung vom 23.04.2008 verzichtet und von den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig angenommen.

TOP 3: Bericht der ersten Vorsitzenden und der anderen Vorstandsmitglieder

Die erste Vorsitzende Susann Wollensak-Klein stellt zu Beginn die Vorstandsmitlieder und ihre 
Aufgaben vor.

1. Mitgliedschaft im Förderverein:
Der Förderverein hat zur Zeit 144 Mitglieder. Das ist gegenüber dem Vorjahr eine Erhöhung 
um 18 Mitglieder.

2. Schulkinderbetreuung  (Bericht Andrea Gössl-Klee)
Hauptaugenmerk des F.A.S.S. war auch im vergangenen Jahr die Schulkinderbetreuung.
Inzwischen ist die Anzahl der Kinder, die die SAKB besuchen konstant auf 60 Kinder 
angewachsen. Nach wie vor gibt es keine Notplätze.

Bei den angestellten Erzieherinnen gab es einen Personalwechsel: Frau Sadowski hat die 
SKB verlassen. Als neue Kraft wurde Frau Kerner eingestellt.

Seitens der Gemeinde wurden die höheren Personalkosten, die durch die Erweiterung 
anfallen, ausgeglichen. Gemeindezuschuss wurde weiterhin seitens der Gemeinde 
zugesichert.

Zu Beginn des kommenden Schuljahrs 2009/2010 werden 39 Kinder in der SKB bleiben.
16 Kinder aus den 4 Klassen werden die SKB verlassen plus 5 Kinder, die aus anderen 
Gründen ausscheiden.
Derzeit gibt es 54 feste Anmeldungen für das neue Schuljahr inkl. der 16 verbleibenden 
Kinder.
Ein Kind ist in der SKB angemeldet, welches in die Vorklasse geht, nach dem Unterricht in 
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der SKB betreut werden soll. In diesem gesonderten Fall wird die Aufnahmemöglichkeit 
noch geklärt. 
Derzeit gibt es in der SKB zum neuen Schuljahr noch 5 freie Plätze.

Frau Gössl-Klee stellt die Räumlichkeiten der SKB vor. Inzwischen wurde ein anderer Raum 
der von der Schulleitung zur Verfügung gestellt und von den Erzieherinnen und den Kindern 
der SKB gestaltet. Trotzdem reichen die Räumlichkeiten der SKB für die Anzahl der zu 
betreuenden Kinder nicht immer aus, besonders an regnerischen Tagen, wenn das 
Außengelände nicht genutzt werden kann. Es gibt derzeit aber keine andere Lösung.

In der Projektwoche wird die SKB wieder die Cafeteria ausrichten. 

Veranstaltungen in der SKB sind weiterhin die Elternnachmittage, die die Elternabende 
abgelöst haben.

Ferienbetreuung in der SKB:
Es wurden jeweils 2 Wochen in den Sommer- und Herbstferien und in den Osterferien 1 
Woche angeboten. Die Ferienbetreuung wird nach wie vor gut angenommen und wir haben 
aufgrund der Personaldecke diesmal mehr Kinder in den Osterferien aufnehmen können.

3. Gespräche mit der Schulleitung
Es fanden seit der letzten Jahreshauptversammlung regelmäßig Gespräche mit der 
Schulleitung statt. Im wesentlichen ging es um organisatorische Dinge bzw. wie die 
Zusammenarbeit zwischen Schulleitung und Förderverein organisiert wird.
Seitens des F.A.S.S. stehen immer noch 5000,-€ für pädagogischen Zwecke zur Verfügung.

4. AGs (Bericht Alexandra Ries)
Alle AGs sollen zukünftig vom F.A.S.S. übernommen und ausgerichtet werden und sind 
über den F.A.S.S. unfallversichert.
Im vergangenen Jahr haben 150 Kinder insgesamt an AGs teilgenommen, wobei einzelnen 
Kinder an mehreren AGs teilgenommen haben.

Erstmalig wurde nicht für jede AG eine eigene Einladung versendet, sonder alle AGs wurden 
In Form einer Liste an die Kinder heraus gegeben. 
Informationen zu dem Kunstkurs in den Sommerferien werden nochmal gesondert verschickt, 
weil die Resonanz nicht sehr groß war.

Es werden in regelmäßigen Abständen Eltern gesucht, die an der Schule AGs anbieten 
können.

Neben den AGs unterstützt der FASS den Unterricht für Schüler, die eine Lern-Rechtschreib-
Schwäche (LRS) aufweisen mit der finanziellen Übernahme der Kosten für Unterrichts-
material, Bücher und Spiele.

5. Gestaltung des Schulhofs (Bericht Bettina Schäffer)
Die freie Fläche zwischen dem Neubau und der Sporthalle wurde inzwischen fertig gestellt.
Die „Spielstadt Bologna“ wurde fertig gestellt und aus dem Sponsorenlauf von 2007 bezahlt.

6. Erneuerung der Webseite des Fördervereins (Bericht Martina Wrona-Stork)
Die Webseite www.fass-ginsheim.de des Fördervereins ist aktualisiert und sowohl über die 
Homepage der Schule als auch ber die Seite der Gemeinde verlinkt.
Die Seite wird regelmäßig von der Fa. Haiteck gepflegt und aktualisiert. Der FASS hat die 
redaktionelle Verantwortung. Im letzten Jahr wurde die Homepage um die Präsentation der 
Unterabteilung „Afrika“ ergänzt.
Weiter sind alle Ansprechpartner und die AGs, die angeboten werden aufgeführt.

7. Projekt Afrika (Bericht Gabi Laun-Ofenloch)
Das Projekt Afrika wurde im letzten Jahr als Unterabteilung in den F.A.S.S. integriert. Die 
Infoflyer sind entsprechend aktualisiert. Es gab über die Afrikareise 2007/2008 von Frau 
Bauer und Frau Laun-Ofenloch zwei Dia-Abende. Weiter gab es Verkaufsstände auf diversen 
Märkten und am Spiel- und Sportfest der Albert-Schweitzer-Schule, wo viele Geldspenden 

Seite 2/4               Protokoll Jahresmitgliederversammlung FASS 05 2009.doc

http://www.fass-ginsheim.de/


Förderverein der Albert-Schweitzer-Schule Protokoll der Jahresmitgliederversammlung

gesammelt werden konnten. Eine Spende in Höhe von 650€ kam vom Wochenblick. Kinder 
der Albert-Schweitzer-Schule haben ebenfalls Geld gespendet, welches sie aus dem Verkauf 
von selbst gemalten Bildern oder ausgerichtetem Flohmarkt sammeln konnten.So kamen 
insgesamt 3020,-€ innerhalb des letzten Jahres zusammen. Das Geld wurde in den Monaten 
Juli und Oktober 2008 und im März 2009 an den Initiator des Schulprojekts  überwiesen. Der 
Bau des 3 Schulgebäudes ist im vollen Gange.Seit 2008 hat sich die Anzahl der Schüler auf 
140 verdoppeln können. Zur Zeit befinden sich in einer Klasse 37 Schüler und Schülerinnen, 
wobei erfreulich ist, dass gerade die Zahl der Schülerinnen stark zugenommen hat und sich 
die Anzahl Jungen und Mädchen, die diese Schule besuchen, fast gleich hoch ist.

Top 4: Bericht der Kassiererin (Bericht Bettina Schäffer)
Das Guthaben des Fördervereins am 31.12.2008 betrug aufgeteilt auf die einzelnen Konten

SKB    3.899,60 €
F.A.S.S.    702,84 €

Festgeldkonten:
FASS: 14.180,76 €
SKB: 10.150,56 €

Top 5: Bericht der Kassenprüfer
Die Kassenprüfer Frau Malkmus-Szugger und Sabine Wilde-Naujoks haben die Kasse geprüft 
und bestätigten, dass die Kasse ordnungsgemäß geführt wurde. Sie beantragten die 
Entlastung des Kassierers und des Vorstandes.

Top 6: Entlastung der Kassiererin und des Vorstandes

Entlastung der 
Kassiererin

Entlastung des Vorstandes

Für eine 
Entlastung 
stimmten:

10 3

Gegen die 
Entlastung 
stimmten:

0 8

Enthaltungen
:

1 0

Top 7: Aktivitäten des Vorstandes in letzten Jahr
− Stand am Spiel- und Sportfest mit Verkauf alkoholfreier Cocktails, Eis, CDs mit dem 

ASS-Lied und Rucksäcken.
− Stand an der Einschulungsfeier mit dem Verkauf von Sekt, der sehr erfolgreich war 

und hier konnten die meisten Neuzugänge von Mitgliedern erworben werden
− Stand am Hobby- und Künstlermarkt
− aus dem Erlös der verkauften Kalender aus dem Projekt „Kunst an den 

Mainspitzschulen“ konnten Roller für die Schule angeschafft werden
− im März 2009 wurde Rindenmulch im Wert von 200,-€ für die Schule angechafft
− erstmalig zum Schuljahr 2009/2010 werden vom FASS Spielesäcke an die ersten 

Klassen verteilt. Präsentation an der Einschulungsfeier am 26.08.2009.

Top 8: Anträge
Dem Vorstand lagen keine Anträge vor.

Top 9: Verschiedenes
− im Jahr 2010 wird wieder ein neuer Vorstand gewählt. 5 von 8 Vorstandsmitgliedern 

werden dem neuen Vorstand nicht mehr angehören. Neue Kandidaten für den 
kommenden Vorstand sollen aktiv beworben werden.

− Der jetzige Vorstand wird einen Ordner anlegen, der die Übernahme der Geschäfte für 
zukünftige Vorstandsmitglieder erleichtern soll. Weiter werden To-do-Listen für die 
einzelnen Aufgaben erstellt.

− Die freien Plätze in der SKB werden bekannt gegeben
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− Fr.  Malkmus-Szugger hat sich bereit erklärt den Flyer zu aktualisieren.

Die Jahresmitgliederversammlung endete um 21:00 Uhr.

Ginsheim, den 20.06.2009

                                                                                                                
gez. Martina Wrona-Stork gez. Dr. Susann Wollensak-Klein
Protokoll 1. Vorsitzende

                                                        
gez. Sandra Karch
2. Vorsitzende
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